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Zusammenfassung der Tagung

„Die Ruhr im Spannungsfeld zwischen Wassersport,

Tourismus und Naturschutz“ 

Dr. Gertrud Hein

Am 16. März 2007 trafen sich 80 Teilnehmer im Westfälischen Industriemuseum „Zeche
Nachtigall“, um sich über die Ruhr im Spannungsfeld zwischen Wassersport, Tourismus und
Naturschutz zu informieren. Die Tagung wurde gemeinsam von der Natur- und Umwelt-
schutz-Akademie NRW (NUA) und der Arbeitsgemeinschaft der Biologischen Stationen im
Ruhrtal (Biologische Station Östliches Ruhrgebiet, Biologische Station Westliches Ruhrge-
biet, Biologische Station im Ennepe-Ruhr Kreis, Biologische Station Umweltzentrum Hagen)
ausgerichtet.  

Thomas Hübner vom Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV)
stellte den Forschungsbericht über die Auswirkungen des Kanusports an Fließgewässern
vor, der von der Universität Münster (Institut für Landschaftsökologie) im Auftrag der NRW-
Ministerien für Umwelt und Sport, der ehemaligen Landesanstalt für Ökologie, Bodenordnung
und Forsten NRW, dem Deutschen Kanuverband und dem Kanuverband NRW erstellt wor-
den ist. Darüber hinaus zeigte er auch die daraus resultierenden Lösungsmöglichkeiten auf. 

Horst Schott berichtete über die Aktivitäten der Ruhrtalinitiative. Kommunen entlang der
Ruhr haben sich zusammengeschlossen, um gemeinsame Leitprojekte zu entwickeln, zu
denen die Ruhrtalbahn, der Ruhrtal-Radweg, die Ausflugsschifffahrt, touristische Themen-
touren sowie die Offensive „Städte an den Fluss“ gehören. Wie Kanusport und Natur aus
Sicht der Kanuanbieter gesehen wird, erfuhren die Teilnehmer durch die Geschäftsführerin
der Bundesvereinigung Kanutouristik Anja Gretzschel. Die Vereinigung setzt sich für Quali-
tät, Sicherheit und Naturschutz im Kanutourismus ein und hat entsprechende Qualitäts-
standards entwickelt wie zum Beispiel Qualifizierung von Kanuanbietern. 

Ulrich Clausing (Kanuverband NRW) zeigte die Situation des Kanusports in NRW auf und
verwies darauf, dass es bereits 87 Befahrungsregelungen gibt (28 ganzjährige Befahrungs-
verbote, 15 zeitlich befristete, 44 Sonderregelungen). Er berichtete über die vielfältigen
Kooperationen und freiwilligen Vereinbarungen des Kanusports mit dem Naturschutz. Der
Kanuverband NRW stellt als Lösungsansätze vor: Entwicklung und Umsetzung von räumli-
chen und zeitlichen Lenkungsmodellen für einen umwelt- und landschaftsverträglichen Kanu-
sport unter Beachtung des spezifischen Schutzbedarfs der Gewässer. Verbesserung der
Qualität bislang unattraktiver Gewässer zur Umlenkung von Kanusportaktivitäten von sensi-
blen auf stärker belastbare Gewässer. Intensivierung der Aus- und Weiterbildung als Grund-
lage für umweltgerechtes Verhalten der Kanusportler und Kanuanbieter. 

Josef Tumbrink, Landesvorsitzender des Naturschutzbund Deutschland NRW (NABU) ver-
wies darauf, dass jeder – also auch jeder Wassersportler - eine Mitverantwortung zur Be-
wahrung der Artenvielfalt trägt. Er beschrieb einige konkrete Probleme an der Ruhr aufgrund
des hohen Freizeitdrucks, insbesondere bei der Beunruhigung bzw. Vertreibung störempfind-
licher Tiere sowie beim unkontrollierten Betreten verbotener Uferbereiche, auftreten. 
Verbesserungsvorschläge sind unter anderem: Befahrensregelungen, Kontingentierung, Hin-
weisbeschilderung, professionelle Begleitung der Wandergruppen. 
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Cord Brand von der oberen Naturschutzbehörde beim Regierungspräsidenten Kassel stell-
te das nordhessische Gesamtkonzept zur naturverträglichen Gewässernutzung mit Sport-
booten vor. Zur Steuerung des Wasserwanderns auf der Diemel wird die Zahl der Kanuten
pro Tag kontingentiert. Dies erfolgt differenziert nach Anbietern, Wassersport und Individual-
touristen. Stichprobenartige Kontrollen sind vorgesehen. Die Anmeldung kann dort bequem
über das Internet erfolgen.

Ergebnis der Diskussion

Durch die Referenten und auch durch die verschiedenen Diskussionsbeiträge, wurde betont,
dass „Natur – Naturschutz – Sport“ wichtig für die Region sind und man die Chance nut-
zen sollte, miteinander zu reden. Es wurde deutlich, dass die Ruhr in ihrer Gesamtheit zu
sehen ist, wobei auch der Bereich des Oberlaufs (Quelle bis Einmündung Möhne) einbezo-
gen werden sollte. Entsprechende Bestandsanalysen müssen noch erfolgen. Auf regionaler
Ebene sollten sich - sofern Bedarf besteht - unterschiedliche Interessensgruppen zusam-
menfinden und die örtlichen Probleme, Konflikte und Planungen ins Gespräch bringen. Er-
gebnisse werden dann überregional zusammengetragen, so dass ein Gesamtkonzept ent-
wickelt werden kann wie beispielsweise an der Lippe. 

Zum Gesamtkonzept kann gehören:
� Gemeinsames Logo
� einheitliche Beschilderungen
� touristische Infrastruktur (z.B. Toiletten)
� Qualität Kanutouristik 
� Information und Aufklärung
� gute Beispiele – gelungene Projekte
� Tourismus auf der Ruhr und an der Ruhr 

Die Ergebnisse sollten ins Internet gestellt werden, so dass alle auf die Informationen
zurückgreifen können. Die Arbeitsgemeinschaft der Biologischen Stationen im Ruhrtal soll
Arbeitskreise jeweils regional moderieren. Die Tagungsteilnehmer hatten die Möglichkeit,
sich in Listen einzutragen, um zukünftig bei Bedarf mitarbeiten zu können.

Folgende Anregungen wurden gemacht:
� Probleme müssen stärker aufgezeigt und analysiert werden. 
� Gelungene Projekte sollten besser aufbereitet und präsentiert werden.
� Mehr Informationen über Projekte
� Bessere Aufklärung 

Es wurde der Wunsch geäußert, im Jahr 2008 eine Nachfolgeveranstaltung anzubieten.

Kontakt: Dr. Gertrud Hein, NUA NRW, Tel. 02361/305-3339, 
Email: gertrud.hein@nua.nrw.de 
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14:00 Uhr

Begrüßung und Einführung in das Thema
Dr. Gertrud Hein, NUA
Jürgen Heuser, Biologische Station östliches
Ruhrgebiet

14:10 Uhr

Auswirkungen des Kanusports auf die
Lebensgemeinschaften von Fließgewässern
und Lösungsmöglichkeiten 
Thomas Hübner, Landesamt für Naturschutz, 
Umwelt und Verbraucherschutz NRW
(LANUV) 

14:40 Uhr

Tourismus an und auf der Ruhr
Horst Schott, Geschäftsstelle der Ruhrtal-
initiative

15:00 Uhr

Kanusport und Natur aus Sicht der Kanu-
anbieter
Anja Gretzschel, Bundesvereinigung Kanu-
touristik 

15:20 Uhr

Kanusport und Natur aus Sicht der Wasser-
sportler
Ulrich Clausing, Kanuverband NRW

15:40 Uhr

Kanusport und Natur aus Sicht der Natur-
schutzverbände
Josef Tumbrinck, Landesvorsitzender Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)

16:00 Uhr Kaffeepause

16:30 Uhr

Steuerung des Wasserwanderns auf der
Diemel
Cord Brand, Obere Naturschutzbehörde RP
Kassel

17:00 Uhr

Workshop:
Problemzonen an der Ruhr und Lösungs-
ansätze

18:00 Uhr Kaffeepause

18:15 Uhr

- Präsentation der Workshopergebnisse, 
- Diskussion von Handlungsansätzen zum 

Interessenausgleich

ca. 19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Tagungsprogramm

Die Ruhr im Spannungsfeld zwischen Wassersport,

Tourismus und Naturschutz

16. März 2007, Witten

Programm
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Anschriften der Verfasser

� Thomas Hübner
Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV) 
Leibnizstraße 10 
45659 Recklinghausen 
Email: thomas.huebner@lanuv.nrw.de

� Horst Schott
Geschäftsstelle der Ruhrtal Schmidt/Bechtle GmbH
Gahlenfeldstr. 49
58313 Herdecke
Email: herdecke@schmidtbechtle.de

� Anja Gretzschel
BKT - Bundesvereinigung Kanutouristik e. V.
Lahntalstr. 45
35096 Roth
Email: anja.gretzschel@kanutouristik.de

� Ulrich Clausing 
Kanu-Verband Nordrhein-Westfalen e. V.
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Email: gertrud.hein@nua.nrw.de 


